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Große Fahrrad-Rallye am 26.04.2026 
 
Start und Ziel unserer traditionellen Fahrradral-
lye 2026 war auch in diesem Jahr die Familien-
farm Lübars, welche wieder gemeinsam von 
den drei größten Vereinen des Berliner Nor-
dens TSV Wittenau, VfL Tegel 1891 und unse-
rem VfB Hermsdorf gemeinsam organisiert 
wurde.  
Schon Wochen vorher begannen engagierte 
Mitglieder aus den Vereinen mit den organisa-
torischen Aufgaben.  
Pünktlich um 11.00 Uhr ertönte der Start-
schuss für die Rallye durch unseren Ge-
schäftsführer Martin Lossau.  
 
Unsere Bezirksbürgermeisterin, Emine Demir-
büken-Wegner, kam in Begleitung des Stadtra-
tes für Bildung, Sport und Kultur, Harald 
Muschner, sowie dem Bezirksverordneten der 
BVV Reinickendorf, Detlef Trappe. Bezirks-
stadtrat für Jugend Familie und Gesundheit, 
Alexander Ewers, Bezirksverordneter Sascha 
Rudloff sowie vom Bezirkssportbund Fabian 
Teucher ließen es sich ebenfalls nicht nehmen, 
vorbei zu schauen.  
Frau Demirbüken-Wegner begrüßte nochmals 
alle auf dem Platz der Familienfarm anwesen-
den Sportler und Familien und würdigte das 
Engagement der Organisatoren und den orga-
nisierten Freizeitsport.  
 
Die Voranmeldungen waren online organisiert, 
so dass sich nur noch wenige Teilnehmer vor 
Ort anmeldeten und es zu keinen nennenswer-
ten Wartezeiten am Eingang der Familienfarm 
kam. 
Vor den ca. 370 Teilnehmenden lag eine idylli-
sche Wegstrecke von ca. 40 km, größtenteils 
durch Parkwege, Wald und entlang des Tege-
ler Sees innerhalb von 8 Ortsteilen Reinicken-
dorfs. Gut ausgerüstet mit Karte und Urkunde 
konnten sich die Radler an 8 Kontroll-/
Verpflegungsposten eine Lochung auf ihrer Ur-
kunde abholen. Begleitet wurde die Gruppe 
von Sanitätern und drei Polizisten. Diesen dan-
ken wir für das Gefühl 
der Sicherheit.  
Ein reichhaltiges Ver-
pflegungsangebot an 8 
Ständen mit Schmalz-
stullen, Obst, Gemüse, 
Wiener Würstchen, Ku-
chen und kalten Geträn-
ken stand zur Verfü-
gung. Dies alles war im 
geringen Startgeld ent-
halten.  

Für die Kleinen 
wurde auf dem 
Gelände der Ju-
gendfarm eine Mi-
nirallye angeboten 
und zahlreich ge-
nutzt. Von unse-
rem Verein waren 
u.a. zahlreiche 
Mitglieder aus der 
F a h r r a d -
Wandergruppe so-
wie der Schwimm-
abte i lung  am 
Start. Die leuch-
tend roten Vereinswesten waren für Menschen 
am Straßenrand gut wahrzunehmen.  
Wer lieber eine kürzere Strecke fahren wollte, 
konnte, wie auch in der Vergangenheit prakti-
ziert, am Posten in Alt-Heiligensee für eine 
Strecke von 20 km starten.  
Das Wetter ließ keine Wünsche offen. Nach ei-
ner erholsamen Fahrt durch unseren schönen 
grünen Reinickendorfer Bezirk erhielt jeder 
Teilnehmer eine Medaille und hatte die Mög-
lichkeit, sich damit fotografieren zu lassen. 
Auch gab es wieder eine Tombola mit tollen 
Gewinnen. Bei kostenfreiem Eintritt für das 
Rahmenprogramm von 14.00 Uhr bis ca. 18.00 
Uhr gab es für alle viel Vergnügen mit einer 
provisorischen Spritze der Feuerwehr, Enten 
angeln, Hüpfburg für die Kleinen und anderen 
geselligen Spielen.  
Besonders sehenswert waren die zahlreichen 
tänzerischen und fantasiereichen Darbietun-
gen aller drei Vereine auf der Bühne. Vom VfB 
Hermsdorf zeigten die Tanzgruppen Mini Mo-
ves, Step One, Capoeira, New Beats und 
Comercial Danc ihr Können. Der Schlagersän-
ger Martin Domingo gab sein Können zum Pro-
grammschluss. Die Begeisterung der Teilneh-
menden und Zuschauer war groß.  
 
Viele Eltern und Interessierte informierten sich 
an repräsentativen Ständen der drei Vereine 
über ihre Trainingsmöglichkeiten. Das freundli-
che Standpersonal gab sich für alle Anfragen 
offen. Insgesamt erfreuten sich an diesem 
Nachmittag ca. 1800 Menschen auf dem Platz 
der Jugendfarm an Darbietungen, Präsentatio-
nen und Verpflegung. Vielen Dank an alle, die 
hier aktiv mitwirkten. Ganz besonderen Dank 
an dieser Stelle an die Familie Korsch für Ihre 
großzügige finanzielle Unterstützung. Herr Ris-
tow spendierte zudem einen Fahrradständer im 
Wert von 800 € und 3 mal Ölwechsel im Wert 
von 200 € für die Tombola. 

Regina Blachwitz 
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Es bleibt (fast) alles beim Alten 
So lautet die Überschrift für den Bericht von 
der Abteilungsversammlung. Am 24. April fand 
die jährliche Abteilungsversammlung der TuG 
statt. Der wichtigste Tagesordnungspunkt war 
in diesem Jahr die Wahl des Vorstandes und 
weiterer Ämter. Unser langjähriger stellvertre-
tende Vorsitzende Peter Ehren hat sich ent-
schieden, nicht wieder zu kandidieren, bleibt 
uns aber als Fachwart für den Rehasport erhal-
ten. Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Angelika Prase-
Mansmann bleibt Vorsitzende und Jutta Gün-
ther ist nun alleinige Stellvertreterin. Unser 
„Finanzminister“ bleibt Werner Guyot. Unsere 
Mitgliederzahl ist mit 1354 stabil und die ca. 
100 Angebote werden von insgesamt 70 
Übungsleitern betreut. Da die Hälfte der Mit-
glieder Kinder bzw. Jugendliche sind, hat sich 
unsere Jugendwartin Unterstützung geholt. Ne-
ben Sabine Scholkmann haben sich Romina 
Koczorowski und Laura Marie Mitschrich bereit 
erklärt, diese Aufgabe zukünftig gemeinsam 
wahrzunehmen. Traditionell werden im Rah-
men der Abteilungsversammlungen die 10-
jährigen Jubilare geehrt. An diesem Abend 
wurden die Urkunden an Gernot Prawdzik, 
Hans Dieter und Luca Touch, Gudrun Römhild 
und Hannah Nagl überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Gewählten, alle Jubilare und 
nicht zuletzt vielen Dank an Peter Ehren für 
seine langjährige Arbeit im Vorstand. 
 
Am 26. April fand wieder die beliebte Fahrrad-
rallye statt.  
Diese Veranstaltung gibt es seit über vier Jahr-
zehnten und wird 
von den drei Verei-
nen VfB Hermsdorf, 
VfL Tegel und TSV 
Wittenau durchge-
führt. Auch in diesem 
Jahr nahmen wieder 
viele Mitglieder der 
TuG daran teil. Ent-
weder auf dem Fahr-
rad, am Infostand o-
der aber auf der 
Bühne als Teil des 
abwechslungsre i -

Turnen - Gymnastik 
Angelika Prase-Mansmann 
angelika.prase-mansmann   
    @vfbhermsdorf.de 
 
www.tug.vfbhermsdorf.de  

chen Programms. Der VfB war mit den Mini 
Moves, Step One, New Beats und Commercial 
Dance vertreten. Das Tanzen keine Grenzen 
kennt, konnte man auch daran erkennen, dass 
bei den Tanzvorführungen vom Centre Talma 
ebenfalls viele VfB-Kids zu bewundern waren. 
Last but not least konnte man unsere Capoeira 
Gruppe bestaunen. 
 
Apropos Capoeira,   
Marion Siebert berichtet über eine ganz beson-
dere Veranstaltung. 
Seit 2019 ist Capoeira bereits ein Angebot un-
serer Abteilung. Die Bewegungen bei dieser 
afro-brasilianischen Kampfkunst sind fließend, 
rund, voller Energie und Akrobatik. Dabei wird 
die Aufmerksamkeit, die Kreativität und die Ge-
meinschaft gefördert. An der diesjährigen 
Capoeira – BATIZADO Prüfung am 18. und 19. 
April in der Sporthalle in der Hatzfeldtallee 
nahmen ungefähr 50 Anwärter aus verschiede-
nen Vereinen teil. Bereits am Samstag wurde 
mit Unterstützung der angereisten internatio-
nalen Meister aus Brasilien, Frankreich und 
Deutschland fleißig für die Prüfung geübt. Am 
Sonntag nach dem Aufwärmtraining wurde es 
dann ernst. Einzeln, zu zweit und in Gruppen 
fand vor dem Prüfungskomitee die jeweilige 
Abnahme für den nächsten angestrebten Gür-
tel statt. Aufmerksam beobachtet auch von den 
auf der Zuschauertribüne sitzenden Verwand-
ten und Freunden. Jörg Pietruschinski, unser 
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26.06. betreten wir Neuland im Kulturforum mit 
der berühmten Madame Gres. Haute Couture 
trifft auf Studenten der Hochschule für Technik 
und Design. 
 
Die nächste Wanderung  
am 23.05. hat das Motto Wandern und Entde-
cken und hat eine Streckenlänge von ca. 10 
km. Zunächst geht es mit der S-Bahn nach 
Lehnitz und dann weiter zu Fuß zum Lehnitz-
see. Hier besteht die Möglichkeit, sich im See 
zu erfrischen. Auch eine Einkehr ist vorgese-
hen. Treffpunkt ist um 9:20 am S-Bhf. Herms-
dorf am Max-Beckmann-Platz. Für die Teilnah-
me ist eine Anmeldung bei jokafre@web.de 
nötig. Nichtmitglieder der TuG zahlen 5 €. 
 
Kommen wir nun in die Zukunft und zu neuen 
Angeboten 
Neu für Kids und Teens ist das Angebot 
ROUNDNET. Dabei handelt es sich um eine 
neue actionreiche Trendsportart, die vom Ab-
lauf Ähnlichkeiten mit Volleyball hat. Allerdings 
wird der Ball nicht über ein Netz gespielt, son-
dern auf eine Art Trampolin geschlagen. Vom 
29. Mai bis zum 29. September wartet Emil 
freitags in der oberen Sporthalle der Gustav-
Dreyer-Schule auf viele Mitspieler. Von 17:00-
18:30 für 6 bis 10-Jährige und anschließend 
bis 20:00 für 11 bis 14-Jährige. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, bitte unbedingt anmelden 
unter emil.nagl@vfbhermsdorf.de  
Ebenfalls neu sind die MOVING STARS für 
Kids von 4-6 Jahren. Dienstag von 17-18 Uhr 
wird im Gymnastikraum der Gustav-Dreyer-
Schule spielerisch die Welt des Tanzens ent-
deckt. Anmeldung bei: 
jette.unrath@vfbhermsdorf.de 
Bereits bekannt sind die zahlreichen Angebote 
von Gitta. Neben den Terminen am Samstag 

gibt es nun zusätzlich Intensiv-
Workshops. Hier wird bewusst in klei-
nen Gruppen von 3-6 Leuten geübt, 
so dass das Übungsprogramm indivi-
duell angepasst werden kann. 
 
Die Workshops sind sowohl für Ein-
steiger als auch für Fortgeschrittene 
geeignet. Eine Nennung aller Termine 
würde hier den Platz sprengen. 
Schaut hierzu bitte auf unsere Home-
page. Ebenfalls „Wiederholungstäter“ 
mit ihren Workshops sind die 4STRE-
ATZ®. Die nächsten Termine sind am 
06.06. und am 04.07.. Anmeldungen 
bei matthias.4streatz@freenet.de oder 
01627506379. 
 

Trainer, war mit seinen Prüflingen sehr zufrie-
den, denn alle haben erfolgreich bestanden. 
Der Höhepunkt war das abschließende „Spiel“ 
in einer „Roda“ (Kreis). Jeder Absolvent wurde 
von einer Trainerin oder einem Trainer zum 
„Zweikampf“ bei Musik und Gesang aufgefor-
dert. Persönlich wurde dann jeweils der neue 
Gürtel um die Taille gebunden und für das Fo-
toshooting zur Tribüne gewunken. Wir danken 
unserem Trainer Jörg, der mit viel Ausdauer, 
Energie und Zeit zum guten Gelingen der BA-
TIZADO beigetragen hat. 
 
Kurz vor dem Redaktionsschluss erreichte 
mich noch von Ute ein Bericht voller Kultur. 
In Frankreich kennt jedes Kind Constantin 
Brancusi und in Berlin begegnen uns seine 
wunderschönen und minimalistischen Köpfe 
gerade an jeder Ecke. "Kultur in Bewegung" 
war am 21.03. just nach der Eröffnung in der 
Neuen Nationalgalerie und von der Arbeit der 
Kuratoren ganz begeistert. Besonders hervor-
zuheben ist das vom Pariser Museum Centre 
Pompidou aufgestellte Atelier von Brancusi, 
ein Treffpunkt für viele berühmte Künstler und 
Künstlerinnen. Unsere 4. "Kultur in Bewegung" 
Führung führte uns am 26.04. nach Potsdam in 
das Museum Barberini zu den Deutschen Im-
pressionisten. Es ist wissenschaftlich bekannt, 
dass insbesondere diese Bilder eine entspan-
nende und aufmunternde Wirkung auf uns ha-
ben. Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen 
gab es zwei Führungen mit Frau Claire Gui-
nomult und Katharina Bittner, die uns ausge-
sprochen kompetent durch die Ausstellung ge-
führt haben. 
Am Sonntag, den 31.05. gehen wir in die Berli-
ner-Highlight Ausstellung des Jahres 2026 zu 
"Cassirer und der Durchbruch des französi-
schen Impressionismus" und am Freitag, den 
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Frohnaulauf 2026 

Bei schönstem Frühlingswetter fand am 22. 
März der 40. Frohnaulauf statt. Diese Veran-
staltung vereint Spitzensportler mit Breiten-
sportler. Für den VfB konnten wir über 60 Akti-
ve an den Start bringen. Für einige ging es um 
einen Platz auf dem Siegerpodest, für andere 
um das Überqueren der Ziellinie. Die größte 
Gruppe stellte die U12 mit 16 Startern, aber 
auch die U10 und die U8 waren zweistellig da-
bei. Auf Strecken von 1200m und 1800m für 
die Jüngsten und 5 bzw. 10 km für die Jugend-
lichen und Erwachsenen ging es um Erfolge, 
aber auch um Fitness und den Spaß an der 
Bewegung. Das Tolle aus Hermsdorfer Sicht 
war, dass wir in allen Altersgruppen angetreten 
sind und über alle Strecken bei den Siegereh-
rungen dabei waren. Ein Dankeschön geht an 
alle Helfer und Helferinnen, die vor Ort und im 
Hintergrund geholfen haben. 
 
BBM Langstrecke 
Zwei neue Clubrekorde und zwei Bronzeme-
daillen gab es für unsere Jugendlichen bei den 
Berliner Meisterschaften auf der Langstrecke 
am 21.03. in Marzahn. In der M12 lief Lars Rei-
chel in 7:27,88min einen neuen U14-
Clubrekord über 2.000m. Diese Zeit reichte für 
Platz 7. Malik Hauck wurde als Dritter der M14 
mit neuer PB in 10:45,01min über 3.000m mit 
der Bronzemedaille belohnt.  
Ebenso in bestechender Frühform befindet 
sich Lea Lankes. Sie lief in der W14 mit 
10:58,26min ebenso eine neue PB über die 
3.000m-Strecke. Das bedeutete für sie nicht 

nur die Bronzemedaille, sondern auch neuen 
U16-Clubrekord und LG Nord-Rekord (W14). 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Trainingslager in Flensburg 

Unser in den Osterferien veranstaltetes Trai-
ningslager für die U16-U20 fand erneut in 
Flensburg statt und hatte Teilnehmer aller drei 
LG Nord Vereine. Trotz dem die Hinreise müh-
sam war, sind wir nach einer kurzen Pause 
noch zusammen durch den Park neben der Ju-
gendherberge gelaufen, um den Tag entspannt 
zu beenden. Am ersten Trainingstag standen 
dann Sprints und Treppenläufe auf dem Plan. 
Am zweiten Tag lag der Fokus erstmals auf 
Starts aus dem Startblock. Zusätzlich wurde 
auch im Kraftraum fleißig trainiert. Als Highlight 
gab es am Abend ein freiwilliges Eisbad. Der 
dritte Tag war reserviert für Hürdentraining, be-
vor es zur aktiven Erholung gemeinsam ins 
Schwimmbad ging. Am vierten und fünften Tag 
gab es abwechslungsreiches Training in den 
Disziplinen Stabhochsprung, Hochsprung, 
Speerwurf, Kugelstoßen und Weitsprung. Pa-
rallel machten einige intensive Tempoläufe. 
Schließlich haben wir an Tag sechs erneut 
Stabhochsprung und Hochsprung trainiert. Im 
Anschluss gab es für einige die Bergsprints o-
der eine weitere Krafteinheit. Am letzten Tag 
des Trainingslagers haben wir zum Abschluss 
noch Stabi-Übungen gemacht, bevor es dann 
wieder zurück nach Hause ging. Mit der Be-
treuung der Trainer Andreas, Clara, Holger, Ji-
ve und Meike haben wir gemeinsam das Trai-
ningslager erfolgreich beendet. 
 
BBM Langstaffeln 
Am 18.04. waren bei der BBM der Langstaffeln 
sowohl die Jungs der U14 als auch die Mäd-
chen der U12 sehr erfolgreich. Die Jungs der 
U14 in der Besetzung Julius Steineck, Daniel 
Dohmen (TF) und Lars Reichel schafften in 
7:54,98min einen tollen 4. Platz! Die Mädchen 

Leichtathletik 
Holger Twele 
holger.twele@vfbhermsdorf.de 

 
Telefon 0160 98010868 
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Liebe Mitglieder, 
 
am letzten Wochenende im April endete die 
Saison 2025/26 für alle Mannschaften. Nun-
mehr werden die Teams nach und nach neu 
zusammengestellt  und im September startet 
die neue Saison. 
 
Endrunde der männlichen mu12 Jugend vom 
25. – 26.April 

Die Endrunde der männlichen u12 beendet tra-
ditionell das Basketballjahr. An dem Wochen-
ende treffen sich die besten 16 Mannschaften 
aus Berlin und Brandenburg und unser Team 
war auf Platz 10 der Setzliste dabei. Die Jungs 
haben sich im Laufe der Saison unter Coach 
Justus Trojan stetig verbessert und entwickel-
ten sich kontinuierlich weiter. Zum Auftakt im 
Achtelfinale ging es gegen die Weddinger Wie-
sel. Die Wiesel waren als Siebter der Setzliste 
leicht favorisiert. Das hielt unsere Jungs nicht 
davon ab, das Spiel mit 63:58 zu gewinnen 
und schon war man unter den Top 8. Im Vier-
telfinale unterlag man mit 49:59 nach großem 
Kampf gegen den späteren Berliner Vizemeis-
ter ALBA Berlin 1. In den Spielen um Platz 5 
unterlag man zunächst mit 5 Punkten gegen 
die Berlin Tiger und sicherte sich mit einem tol-
len 52:36 Sieg gegen Tus Lichterfelde den 
siebten Platz. Herzlichen Glückwunsch, das ist 
ein ganz toller Erfolg. 
 
mu16  - Berliner Meister 2025/26 
 
Was für eine grandiose Saison spielte unsere 
mu16  im  zurückliegenden  Jahr?  Angeleitet 
vom jungen Trainerteam Samir Rashidi und 
Jermaine Fleck wurde man mit 14 Siegen und 
lediglich vier Niederlagen Tabellenerster nach 
der regulären Saison. Im Endturnier traf man 
somit auf den Vierten Tus Lichterfelde. Nach 

der U12 mit Kiana Jannowsky (TF), Leoni 
Vielitz und Lea Winter (TF) erkämpften sich in 
8:33,45min die Bronzemedaille. Dabei fehlte 
ihnen zu Platz 2 nicht mal eine Sekunde.  
In der 
m ä n n l i -
chen Ju-
gend U18 
errangen 
J a k o b 
L a n k e s , 
T h e o d o r 
K u b s c h 
u n d 
J a s c h a 
H e i s t e r -
kamp (TF) 
ü b e r 
3x1000m 
die Gold-
m e d a i l l e 
und damit 
den Titel. 
N a c h 
8 : 1 7 , 8 5 
min er-
r e i c h t e n 
sie unan-
gefochten 
das Ziel. 
Erfreulich 
war auch 
die Silber-
m e d a i l l e 
für das 
Team der 
weiblichen 
J u g e n d 
U20 über 
3 x 8 0 0 m 
mit Julia 
F r ö h l i c h 
(TF), Her-
m i n e 
Tonch und 
A n t o n i a 
E s c h e n -
b r e n n e r , 
das gute 
7:27,96 min lief. Beide Staffeln erreichten da-
mit die DM-Norm! 
Auf den 3. Platz und damit zur Bronzemedaille 
lief unsere Staffel der mU16 über 3x1000m 
(Maksim Lützel (TF), Malik Hauck, Georg Van-
nier (BSC)) in 8:58,42 min. Den 4. Platz er-
reichte die Staffel der LG NORD über 3x800m 
in der wU16 (Pia Winter (TF), Emma Eschen-
brenner (TF), Lea Lankes; 7:43,89 min). 

Basketball 
Christian Staamann 

 
Christian.Staamann@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 
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einem nie gefährdeten 76:59 Sieg in einer gut 
gefüllten Halle in der Cyclopstraße war der Ein-
zug ins Finale perfekt. Einen Tag später warte-
te ALBA Berlin 1 auf unser Team im Finale. 
Jetzt muss ehrlicher Weise schon erwähnt wer-
den, dass ALBA aufgrund von einer zeitglei-
chen Ansetzung in der u16 Jugendbundesliga 
nicht mit dem besten Team antrat, aber dies 
bedeutet im Umkehrschluss auch nicht, dass 
die Jungs von ALBA aus der zweiten Reihe 
nicht gut Basketball spielen können. Die Tribü-
ne in der Cyclopstraße war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, es war laut und unter dem Jubel 
fast  aller  Anwesenden gab es  einen 88:70 
Sieg. Seit vielen Jahren hat es eine Hermsdor-
fer  Jugendmannschaft  mal  wieder  geschafft 
und darf sich Berliner Meister nennen. Herzli-
chen Glückwunsch hierzu. Als Berliner Meister 
durfte  man  dann  eine  Woche  später  nach 
Quedlinburg reisen und dort um die Ostdeut-
sche Meisterschaft spielen. nach zwei Siegen 
gegen  die  Gastgeber  und  gegen  die  Red 
Hawks Potsdam sowie einer Niederlage gegen 
das  nunmehr  topbesetzte  ALBA Berlin  war 
man auch Ostdeutscher Vizemeister. Dies be-
deutet dann wiederum, dass die Saison noch 
einmal verlängert wurde. In Hannover standen 
nach den Osterferien die Norddeutschen Meis-
terschaften auf dem Programm. Nach einer 
Auftaktniederlage gegen Rendsburg folgte ein 
Sieg gegen Stade und die Halbfinalteilnahme 
war gebucht.  Im Halbfinale wartete welcher 
Gegner auf uns? Genau, mal wieder ALBA 
Berlin. Leider wurde auch hier mit 45:53 verlo-
ren. Das Spiel um Platz 3 wurde nicht ausge-
spielt und so ist man als geteilter Dritter aus 
Hannover nach Hause gefahren. 
 
Turnierfahrt nach Wien 2026 
 
Die diesjährige Turnierfahrt nach Wien war für 
unsere Basketballmannschaften ein ganz be-
sonderes Erlebnis, das allen Beteiligten noch 

lange in  Erinnerung bleiben  wird.  Vom 30. 
März bis zum 4. April machten sich die Teams 
der mu12, mu14, mu16 1+2, wu14, wu16 und 
wu20 gemeinsam auf den Weg in die österrei-
chische Hauptstadt, um sich dort mit zahlrei-
chen nationalen und internationalen Teams zu 
messen.  Neben dem sportlichen Wettkampf 
stand dabei vor allem auch das gemeinsame 
Erlebnis als Verein im Vordergrund. 
 
Schon bei der Anreise mit dem Bus war die 
Vorfreude bei allen Spielerinnen und Spielern 
deutlich spürbar. Nach der Ankunft in Wien 
wurde die Schule bezogen, bevor es schon di-
rekt am Abend in die Wiener Stadthalle zur Er-
öffnungsfeier ging. In den darauffolgenden Ta-
gen standen zahlreiche Spiele auf dem Pro-
gramm, die den Teams alles abverlangten. Die 
Partien waren geprägt von hoher Intensität, 
großem Einsatz und vielen spannenden Mo-
menten. Von Beginn an zeigten alle Mann-
schaften eine starke Leistung. Die Spielerinnen 
und Spieler überzeugten nicht nur durch ihr 
basketballerisches  Können,  sondern  auch 
durch ihren Teamgeist, ihre Disziplin und ihre 
Bereitschaft, füreinander zu kämpfen. Beson-
ders erfreulich  war  zu sehen,  wie  sich  die 
Teams im Laufe des Turniers weiterentwickel-
ten und immer besser aufeinander abgestimmt 
agierten. Ein besonderes sportliches Highlight 
war das Abschneiden der mu12 und der mu16 
1. Beide Teams spielten ein starkes Turnier, 
setzten sich in der Gruppenphase erfolgreich 
gegen ihre Gegner durch und erreichten das 
Viertelfinale. Dort trafen sie auf starke Konkur-
renz und lieferten sich jeweils intensive und 
hart umkämpfte Spiele. Trotz großem Einsatz 
und viel Kampfgeist mussten sich beide Mann-
schaften am Ende knapp geschlagen geben. 
Auch wenn das Ausscheiden im Viertelfinale 
zunächst enttäuschend war, können die Teams 
um Justus Trojan (mu12) und Samir Rashidi 
(mu16) sehr stolz auf ihre Leistungen und das 
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Erreichen der K.o.-Runde sein. Aber auch die 
anderen Mannschaften zeigten über das ge-
samte Turnier hinweg überzeugende Auftritte. 
Die mu14 sowie die mu16, die wu14, wu16 und 
wu20 stellten sich mutig ihren Gegnern und 
sammelten wichtige Erfahrungen auf internati-
onalem hohem Niveau. Gerade für viele jünge-
re Spielerinnen und Spieler war dieses Turnier 
eine wertvolle Gelegenheit, sich weiterzuentwi-
ckeln und neue Eindrücke zu gewinnen. Neben 
dem Sport kam auch das Rahmenprogramm 
nicht zu kurz. Die gemeinsame Zeit abseits des 
Spielfelds  trug  maßgeblich  dazu  bei,  den 
Teamzusammenhalt  weiter  zu  stärken.  Ob 
beim Erkunden der Stadt Wien, bei gemeinsa-
men Mahlzeiten oder beim gegenseitigen An-
feuern in der Halle – überall war der starke Zu-
sammenhalt innerhalb des Vereins zu spüren. 
Diese Erlebnisse machen eine solche Turnier-
fahrt besonders wertvoll und tragen dazu bei, 
dass die Teams noch enger zusammenwach-
sen. Die Turnierfahrt war somit nicht nur aus 
sportlicher Sicht ein Erfolg, sondern auch ein 
wichtiger Schritt in der persönlichen und mann-
schaftlichen Entwicklung aller Beteiligten. Die 
Spielerinnen  und  Spieler  kehren  mit  vielen 
neuen Erfahrungen, gestärktem Selbstvertrau-
en und großer Motivation zurück. Ein besonde-
rer Dank gilt unserem Sponsor Andreas Vitt, 

der uns mit der großzügigen Bereitstellung der 
Shirts aus Wien unterstützt hat und damit ei-
nen wichtigen Beitrag zu einem einheitlichen 
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und professionellen Auftreten unseres Vereins 
geleistet hat. 
 
Ebenso möchten wir uns bei allen Trainerinnen 
und Trainern sowie Betreuerinnen und Betreu-
ern bedanken, die mit ihrem Engagement und 
Einsatz diese gelungene Turnierfahrt erst mög-
lich gemacht haben. Mit vielen positiven Ein-
drücken im Gepäck blicken wir nun nach vorne 
und freuen uns bereits auf die kommenden 
Turniere und Herausforderungen. 
 

 
Hubschraubereinsatz sorgt für Auf-
regung beim VfB Hermsdorf 
 
Hermsdorf – Ein ganz besonderes Erlebnis hat-
ten die Kinder der F3- und F2-Jugend des VfB 
Hermsdorf am Mittwoch, den 15. April. Eigent-
lich stand ein ganz normales Training auf dem 
Kunstrasenplatz an – doch plötzlich wurde es 
alles andere als gewöhnlich. 
Mitten während der Trainingseinheit landete 
unerwartet ein Hubschrauber auf dem oberen 
Platz des Vereinsgeländes. Für die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer war die Aufre-
gung natürlich riesig. Das Training wurde kur-
zerhand unterbrochen, denn ein solches Ereig-
nis erlebt man schließlich nicht alle Tage. Nach 
kurzer Rücksprache mit den Einsatzkräften – 
darunter Notärzte und der Hubschrauberpilot – 
gab es sogar grünes Licht für ein Erinnerungs-

foto. Gemeinsam mit den Kindern entstand so 
ein einzigartiges Bild direkt vor dem Hub-
schrauber, das diesen besonderen Moment 
festhält. 
Wichtig zu betonen: Beim VfB Hermsdorf 
selbst ist nichts passiert. Der Hubschrauber 
war im Rahmen eines Notfalleinsatzes in der 
Umgebung von Hermsdorf unterwegs und 
nutzte den Sportplatz lediglich als Landeort. 
Für die Kinder bleibt dieser Tag sicherlich un-
vergesslich – ein aufregendes Erlebnis, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Marco Arndt 
Fußball-Walker 
 
Heute möchte sich der Walking Fußball wieder 
einmal melden. Wir trainieren immer Dienstags 
von 10.00-11.30 Uhr auf dem Sportplatz See-
badstr. Neben dem Fußball Walking steht der 
Spaß und für die Fitness wird auch etwas ge-
tan. Der Kader erweitert sich kontinuierlich. 
Wer Lust hat, kann gerne zum schnuppern vor-
beischauen. 

Die Walking Fußballer 
 
F1 Turniersieg für den VfB Hermsdorf! 
 
Was für ein 
Auftritt beim 
Bergfe lder 
O s t e r c u p 
2026!  
Der VfB 
Hermsdor f 
1899 krönt 
ein starkes 
Turnier mit 
dem ver-
dienten 1. 
Platz und 
setzt sich im 
Finale sou-
verän mit 
4:1 gegen 
den FC Mar-
witz 09 
durch. 
Mit Leidenschaft, Teamgeist und Offensiv-
power (20 Tore in der Gruppenphase!) hat das 
Team von Anfang an gezeigt, wer hier um den 
Titel spielt – und am Ende auch verdient ge-
wonnen. 
Glückwunsch an die Mannschaft und das Trai-
nerteam zu dieser starken Leistung! 
1. VfB Hermsdorf 1899 
2. FC Marwitz 09 
3. Frohnauer SC 1946 
 

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 
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 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
tung in angenehmer 
Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
eignete Location für 
Ihre Feier (z.B. Ge-
burtstag, Hochzeit, 
Firmenfeier, Ausstel-
lungen) und benöti-
gen Unterstützung 
bei der Planung? 
Sprechen Sie uns an! 

Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 

1. Herren  - Auch in diesem Jahr kein Aufstieg 
 
Nachdem in der letzten Ausgabe noch die 
Möglichkeit bestand in der Saison 26/27 in der 
Berlin-Liga zu spielen, ist der Traum davon lei-
der im Laufe des Aprils geplatzt. Nach einem 
weiteren Unentschieden gegen die SF Kladow 
konnte am 22.03. die Reserve des FC Interna-
tionale mit 1:4 besiegt werden. Zelei, Oberstein 
(2x) und Schneider drehten dabei einen 1:0 
Rückstand. Anschließend gab es jedoch zwei 
Niederlagen. Im Spiel gegen Viktoria II bestand 
die Reservebank aus vier U19 Spielern, die je-
weils ihr Debüt feiern durften. Urlaube, Sperren 
und unzählige Verletzte waren dafür verant-
wortlich und zeigten, warum es für ganz oben 
nicht reicht. Das Spiel ging mit 1:4 verloren und 
auch eine Woche später musste man sich dem 
Köpenicker FC mit 2:4 geschlagen geben.  
Nachdem der Druck weg war, begrüßten wir 
die Zweitvertretung des BSV Eintracht Mahls-
dorf an der Seebadstraße und unter widrigen 
Bedingungen gelang ein 4:1 Sieg, bei dem 
Oberstein (2x), Duncan und Schneider trafen. 
Eine Woche später trennte man sich bei Beroli-
na Stralau mit einem 2:2 Unentschieden. 
Autor: Linus Tietz 
 
 

 
Thronfolge 
 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, ha-
bemus Regina! Am 21. April stieg nach nicht 
mal einer Stunde weißer Rauch auf und wir 
hatten eine neue Chefin. Nach unglaublichen 
10 Jahren hat unsere Pauli den Weg in den 
wohlverdienten Vorstandsruhestand gefunden. 
Wir möchten dir, Pauli, hier nochmal ganz 
überschwänglich für die Aufopferung der letz-
ten Dekade (!) danken. Insbesondere, weil Du 
auch in deinem Leben neben dem Verein wirk-
lich nicht an langer Weile leidest. Du hast die 
Abteilung mit deinem kollaborativen Führungs-
stil geprägt und uns großartig durch zahlreiche 
Krisen navigiert und den einen oder anderen 
am Wegesrand auch noch zur Vereinsarbeit in-
spiriert. Ja, geneigte Leser, dass ihr mich hier 
ertragen müsst, habt ihr zu großen Teilen Pauli 
zu verdanken. Falls es euch zukünftig schwer 
fällt Pauli ohne Krone in der Halle zu erkennen, 
schaut einfach nach einer Trainingsjacke mit 

Badminton 
Deborah Clauss 
 
vorstand@badminton.vfbhermsdorf.de 
Internet:  
https://badminton.vfbhermsdorf.de 
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den Worten Chefin „2016-2026“ auf dem Rü-
cken, sie trägt ihr Abdankungsgeschenk mit 
Stolz. Damit wir uns nicht allzu sehr umgewöh-
nen, bleibt die Rolle der Abteilungsvorsitzen-
den fest in weiblicher Hand. Wir gratulieren De-
borah ganz herzlich und danken ihr, dass sie 
sich trotz eines ebenso vollen Terminkalenders 
abseits der Halle bereit erklärt hat, die Nachfol-
ge anzutreten. Für den restlichen (erweiterten) 
Vorstand gibt es keine Änderungen, Karl, Ka-
tharina, Sascha und meine Wenigkeit wurden 
alle in ihren Ämtern bestätigt. Wir danken für 
das Vertrauen. Auch wenn aus Platzgründen 
diesmal Informationen zu den Unzulänglichkei-
ten unserer Halle fehlen müssen, möchte ich 
einen anderen Evergreen auspacken und 
nochmal alle Mitglieder dazu auffordern, sich 
mehr in die Vereinsarbeit einzubringen. Die 
Mitgliederversammlung war, insbesondere da-
für, dass Wahlen anstanden, recht spärlich be-
setzt und wir rufen auch weiter dazu auf z.B. 
bei der Betreuung des Freizeittreffs zu unter-
stützen! Ein Vorhof zum Paradies wie unsere 
Abteilung entsteht nicht ohne viel Engagement.  
 
Damit geht’s gleich weiter mit dem Sportlichen 
und einem kurzen Bericht von Sascha: 

„Am 25. März war das Landesleistungszentrum 
(LLZ) bei uns zu Gast in Hermsdorf und sorgte 
für eine volle Halle! Der Besuch ist Teil des 
Projekts ,,LLZ zu Gast“, bei dem das Team um 
Landestrainer Jan und Max Vereine besucht 
und sich deren Trainingsstrukturen anschaut. 
Aufmerksam auf uns wurden sie durch hohe 
Teilnehmerzahlen bei Jugendturnieren in diver-
sen Altersklasse im vergangenen Jahr. Mit viel 
Energie und wertvollen Input für alle Beteiligten 
entstand eine tolle Trainingsatmosphäre wäh-
rend der zweistündigen Einheit. Highlight war 
das abschließende Kaiserturnier, bei dem 
Spaß am Spiel noch einmal im Mittelpunkt 
stand. Gespielt wurde übrigens pro Partie nur 

ein Ballwechsel - nichts für schwache Nerven! 
Ein Gruppenfoto rundete den gelungenen 
Abend ab.“ 
Ebenfalls ein absolutes Highlight war das Rele-
gationsspiel um den Verbleib in der BBL unse-
rer 1. Mannschaft. Sehr gut besucht und mit 
lautstarker Unterstützung konnte in einem en-
gen Spiel die Klasse gegen EBT in der Heim-
halle gehalten werden. Pauli blieb somit zumin-
dest die Chefin auf dem Platz.  
Mit meinem letzten Federstreich hier möchte 
ich noch Lars und Clarissa zu ihrem 1. Platz im 
Mixed B des 3. Ranglistenturniers des BvBB 
gratulieren.  
Bis zum nächsten Wortrauch 
Mervyn Lange 

 

Rekordjahr, Vorstandswahlen und acht Teams 
für den Sommer 
 
63 stimmberechtigte Mitglieder. So viele wie 
selten zuvor. Am 13. März haben wir bei unse-
rer Abteilungsversammlung gemeinsam auf ein 
Rekordjahr zurückgeblickt, wichtige Entschei-
dungen getroffen und einen neuen Vorstand 
gewählt. Die Saison 2026 ist mittlerweile in vol-
lem Gange. 
 
Rückblick auf ein Rekordjahr 
 
Chakir Moullan eröffnete die Versammlung mit 
einem Video-Saisonrückblick. Die Zahlen spre-
chen für sich: 75 Neumitglieder, ein Anstieg 

Tennis 
Chakir Moullan  
Chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 
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von 141 Prozent. 27 Prozent mehr Buchungen 
auf der Anlage. 75 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bei den Clubmeisterschaften, neuer 
Rekord. Auch sportlich lief es stark: Die Herren 
40 sicherten sich den Aufstieg, die Damen er-
reichten Platz 2. 
 
Neuer Vorstand gewählt 
 
Chakir Moullan wurde als 1. Vorsitzender be-
stätigt. Lukas Laskowski bleibt 2. Vorsitzender, 
Christoph Dange Kassenwart. Neu im Amt: 
Florian Klemstein als Sportwart. Er löst Doug-
las Konrad ab, der das Amt nach langjähriger 
Arbeit abgibt. Vielen Dank an „DoKo“ für sei-
nen Einsatz! Manuel Hinz übernimmt den Pos-
ten des Pressewarts, Lukas Vorländer wurde 
als Kassenprüfer bestätigt. 
Das wurde beschlossen:  
Neumitglieder zahlen künftig eine einmalige 
Aufnahmegebühr in Höhe von 100 Prozent des 
Jahresbeitrags. Kinder und Jugendliche sind 
ausgenommen. Außerdem hat die Versamm-
lung den Haushaltsplan 2026 mit deutlicher 
Mehrheit verabschiedet. Darin enthalten: In-
vestitionen von rund 9.000 Euro in die Infra-
struktur. Die Terrasse ist bereits erneuert, der 
Setzungsriss am Clubhaus repariert. Beides 

war noch vor Saisonstart erledigt. Ein digitales 
Schließsystem und ein mobiler Defibrillator 
sind in Arbeit. Und: Ab dieser Saison gibt es 
mit Dennis Eckert einen Trainingskoordinator 
als zentrale Anlaufstelle für Training, Gruppen-
einteilung und Anmeldungen. 
 
Die Saison 2026 läuft 
 
Am 18. April haben wir die Freiluftsaison eröff-
net. Parallel fand die Jugendversammlung 
statt: Florentin Wecker und Robert Hrynyschyn 
wurden zu Jugendwarten gewählt. Danach hat 
unser neuer Trainingskoordinator Dennis E-
ckert zwei Stunden lang Tennisübungen und 
Spiele für die Kinder und Jugendlichen organi-
siert, gemeinsam mit den frisch gewählten Ju-
gendwarten. Währenddessen eröffneten die 
Erwachsenen auf den anderen Plätzen die Sai-
son, gegrillt wurde natürlich auch. 
Acht Mannschaften treten in den Verbands-
spielen an. Die Herren 40 gehen als Winterrun-
densieger mit Rückenwind in die Saison, die 
Herren 30 haben in der Halle Platz 2 belegt. 
Nächster Termin im Kalender: das Schleifchen-
turnier am Pfingstsonntag, 24. Mai. Offen für 
alle. Im Sommer folgen Grand-Slam-Viewing-
Events, das Kids Summer Camp vom 17. bis 
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20. August und die Clubmeisterschaft ab dem 
21. August. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühjahrsputz 
am 14. März: 
Gemeinsam 
angepackt 
 
 
 
 
 

 
Norddeutsche Mastermeisterschaften 2026  
 
Am 13. März machten sich unsere Schwimme-
rinnen und Schwimmer auf den Weg Richtung 
Hannover zu den Norddeutschen Meisterschaf-
ten. Und wie es sich so gehört für einen Freitag 
den 13. hatten Timo und Jessica noch in Berlin 
Schwierigkeiten mit dem Ölstand des Mietwa-
gens. Nach einem ungeplanten Zwischenhalt 
bei der Autovermietung konnten sie dann aber 
– mit etwas Verspätung – Felipe und Brian in 
Frohnau und schließlich Stefan in Brieselang 
einsammeln. In Hannover angekommen, bezo-

gen sie die Ferienwohnung mit drei Schlafzim-
mern. Da es spät geworden war, gab es in der 
Ferienwohnung nur noch eine schnelle Portion 
Nudeln.  
Am Samstagmorgen hieß es dann um 5:30 Uhr 
aufstehen, um 7:20 Uhr Abfahrt zur Schwimm-
halle. Am ersten Wettkampftag absolvierten 
unsere vier Athletinnen und Athleten eine Wett-
kampfstrecke von insgesamt 1750 Metern. Ti-
mo übernahm den Job als Fotograf am Unter-
wasser-Fenster, wo auch das Foto für diesen 
Bericht entstand. Am Sonntag legten unsere 
Schwimmerinnen und Schwimmer mit einer 
Wettkampfstrecke von 4500 Metern noch mal 
einiges drauf. Mit einer Ausbeute von zwei Sil-
ber- und einer Bronze-Medaille fuhren sie mü-
de, aber glücklich nach Hause.  
Besonderer Dank geht an Timo, der das Team 
als Chauffeur und Fotograf tatkräftig unter-
stützte. Schade war es allerdings, dass es 
diesmal nur wenig finanzielle Unterstützung 
vom Verein gab.            

Jessica 
Anfängerwettkampf 
 

Mit 7 Kindern waren Adrian und ich am 15. 
März pünktlich um 9.00 Uhr in Spandau. Adri-
an übernahm den Einlass, während Conny und 
Thomas den Wettkampf als Kampfrichter un-
terstützten. Da wieder Kinder dabei waren, für 
die es der erste Wettkampf war, war die Aufre-
gung bei einigen groß, aber mit dem ersten 
Start legte sie sich. Die anwesenden Eltern 
verhalfen den Kindern durch tüchtiges Anfeu-
ern zu guten Ergebnissen, sodass am Ende al-
le zufrieden mit einer Urkunde und einer Me-
daille nach Hause gehen konnten. 

Heidi 
 

Schwimmen 
Heiderose Altmann 
 
 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 
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Neubau - Umbau 
Anbau - Erdarbeiten 

Malerarbeiten 
Mauerwerkstrockenlegung 

Fassadenputz 
Wärmedämmung 
Kleinreparaturen 
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Otto-Monke-Pokal 
 
Seit 2017 war der Otto-Monke-Pokal ununter-
brochen in den Händen des VfB-Hermsdorf. 
Nun mussten wir Ihn an ein Nachwuchstalent 
vom TSC weitergeben, der mit Abstand die 
meisten Überpunkte zur eigenen Sieggrenze 
hatte. Den aktuellen Pokal gibt es seit 1991. In 
den 35 Jahren wurde er 32 Mal vergeben, mit 
Ausnahme der drei Pandemiejahre und dem 
vergangenen Jahr, in dem kein 1-Meter-Brett 
zur Verfügung stand. In dieser Zeit ging er mit 
15 Siegen am häufigsten an Schwimmfünf-
kämpfer vom VfB Hermsdorf. In den anderen 
17 Jahren konn-
ten sich Athleten 
anderer Vereine 
auf der Trophäe 
verewigen.  
 
Mit einer Hand-
voll Teilnehmer 
gingen wir dieses 
Jahr am 26. April 
beim Otto-Monke
-Pokal an den 
Start. Darunter 

war Hannes als Neuling dabei. Gemeinsam mit 
Emil trat er in den Nachwuchsmehrkämpfen 
an. Für beide ging es einmal auf’s Brett, zwei-
mal zum Schwimmen und anschließend zum 
Tauchen. Jette, Charly und Marion absolvierten 
den kompletten Fünfkampf mit zwei Sprüngen, 
drei Schwimmdisziplinen und dem Tauchen.  
 
Für die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften, 
die im September in Heide stattfinden, hat 
Charly die B-Quali erreicht. Wir hoffen, dass 
am 6. Juni bei den Landesmeisterschaften 
noch weitere Qualifikationen dazu kommen. 
Als Wenderichterin stand Cornelia am Becken-
rand und Holger war für das Protokoll verant-
wortlich.  
 
Mit nur 39 Meldungen waren zu wenig Teilneh-
mer für den Wettkampf gemeldet, so dass wir 
nun befürchten müssen, dass der Wettkampf in 
den nächsten Jahren nicht mehr in seiner ge-
wohnten Form stattfinden kann – Was wirklich 
schade wäre. Daher ein großer Appell an unse-
re Mitglieder, die angebotenen Wettkämpfe zu 
nutzen.  

MM 
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ren wir dann zu den Kanuten am Tegeler See, 
wo wir mit einer langen Wiener belohnt wur-
den. Anschließend fuhren wir am Tegeler See 
entlang zum VfL Tegel, wo es endlich Kaffee 
und Kuchen gab. Weiter ging es am Nordgra-
ben bis nach Wittenau, wo uns eine letzte Ge-
tränkestation versorgte. Von dort ging der 
Schlussspurt zur Jugendfarm Lübars, wo alle 
Teilnehmer wohlbehalten ankamen. Dort konn-
ten wir den Aufführungen auf der Bühne zu-
schauen und den Tag entspannt ausklingen 
lassen. 
Bedanken möchten wir uns bei den Ausrich-
tern für die gute Organisation und die tolle Ver-
sorgung auf der Strecke. Besonderen Dank an 
die Sanitäter und die drei Polizisten, die uns 
während der gesamten Fahrt begleiteten und 
uns sicher fühlen ließen. 

B.B. 

 

Tegeler Bücherstube 
GmbH 

Grußdorfstraße 18 
13507 Berlin 
Telefon: 433 95 03 

Buchhandlung Haberland 
 
 
 
 

Zeltinger Platz 15 
13465 Berlin 
Telefon: 401 37 47 

Fahrradrallye 
 
Am Sonntag, den 26.04. wurde die sportliche 
Außenaktion der Nordvereine VfL Tegel, TSV 
Wittenau und VfB Hermsdorf eröffnet. Nach 
dem Startschuss von Martin machten sich ca. 
370 Teilnehmer, davon 23 VfBler aus den Ab-
teilungen Schwimmen und  TuG bei sehr gu-
tem Wetter, aber niedrigen Temperaturen, von 
der Jugendfarm Lübars auf den Rundkurs.  
In großen und kleinen Gruppen ging es erst 
zum Treffen beim VfB Hermsdorf, wo uns Dani, 
Regina, Wolfgang, Emil, Bernd und Monika 
empfingen und uns mit Süßigkeiten und Ge-
tränken versorgten. Schnell ging es weiter zur 
Invalidensiedlung, wo wir uns mit Schmalzstul-
len und Gurken stärken konnten, bevor es über 
die Ruppiner Chaussee weiter nach Heiligen-
see ging, wo wir uns mit Obst und Gemüse 
eindecken konnten. An der Havel entlang fuh-
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23.05. Wanderung zum Lehnitzsee 
31.05. Kulturwanderung „Paul Cassirer“ 
02.06. Seniorenwanderung 
06.06. Workshop 4STREATZ® 
06.06. Fahrradabnahme für das         
    Sportabzeichen 
13.06. Radwanderung 
20.06. Wanderung 
26.06. Kulturwanderung „Madame Gres“ 
04.07. Workshop 4STREATZ® 

03.-14.08. Ferienspiele 
17.-20.08. Tennis Kids Summer Camp,     
      Tennisanlage VfB Hermsdorf 
02.09. Erweiterte Präsidiumssitzung 
06.09. BORSIG Halbmarathon 2026 
02.10. Delegiertenversammlung 
14.11. Ehrungsveranstaltung 
19.-22.11. Gymwelt-Kongress Kienbaum 

Nr.  Redaktions-    geplanter 
    schluss      Erscheinungstermin 
 
500    17.06.      08.07. 
501    16.09.      07.10. 
502    11.11.       02.12. 
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